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Beat mit Tempo Vol. 1 & Vol. 2

Mal ganz ehrlich, auch wenn das Tempo-Label als Billig-Marke oft belächelt oder 
verschmäht wurde - aber haben wir nicht alle irgendwo auch ein paar Singles oder EPs mit 
dem markanten roten Label stehen? Die Firma Tempo begann schon 1931 und war ganz 
erfolgreich mit Künstlern wie Hazy Osterwald, Kurt Widmann, Peter Igelhoff oder Rudi 
Schuricke. Nach dem Krieg ging es relativ schnell weiter. Schlager und Volksmusik waren 
die Verkaufsrenner, gesungen von Interpreten, die in der Regel unter verschiedenen 
Namen und Pseudonymen veröffentlicht wurden. 
Mit dem Beatboom veränderte sich bei Tempo auch die Verkaufsstrategie, Jugendliche 
waren als Markt attraktiv und so wurden Musiker gesucht, die die Songs der Beatles, 
Stones, Spencer Davis Group, Who oder der Kinks nachspielen konnten. Viele Aufnahmen 
wurden mit Studiomusikern gemacht, die unter diversen Bandnamen auf das Etikett 
kamen. Aber es waren auch Original-Bands wie die Lovers aus München unter den 
Interpreten. Die Ergebnisse waren sehr unterschiedlich. Während "19th Nervous 
Breakdown" von den Blue Cats total hölzern und uninspiriert klingt, sind manche 
Coverversionen ganz gut gelungen. Erfolgreich waren diese Tempo-Platten aber alle nicht. 
Wer wollte schon "Satisfaction" von den McWhites oder "A Hard Days Night" von den 
Dynamits. Schließlich waren John und Paul, Mick und Keith die Idole und nicht 
irgendwelche No-Names, auch wenn sie billiger waren. Dennoch sind die beiden jetzt 
vorliegenden CDs eine interessante Sammlung dieser Aufnahmen. Rüdiger Bloemeke hat 
sehr inforniative Texte zur Plattenfirma und zu jedem einzelnen Song geschrieben.
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